kleine Umfrage zur Situation der verschiedenen Citykirchenprojekte:

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
die Citykirche Reutlingen steht vor großen Umbrüchen und wir stecken mitten in einem Erneuerungsprozess. Die Bitte von unserem Prozessteam war, dass wir im Netzwerk fragen, wie die anderen Citykirchen aufgestellt sind. Also sowohl personell, ökumenisch und die besonders drängende Frage: Wie organisiert ihr die Verpflegung? Ehrenamtlich? Professionell? Und was sind eure Erfahrungen mit eurem Modell.
Wir möchten euch herzlich bitten, euch kurz Zeit zu nehmen und wirklich stichwortartig uns einen kurzen Überblick zu geben, wie die Situation bei euch vor Ort ist.
Im Namen des ganzen Prozessteams bedanken wir uns schon jetzt und freue uns schon sehr auf ein Wiedersehen in Böblingen!
Eure Malin Hagel (katholische Pastoralreferentin der Diözese Rottenburg-Stuttgart) und Stefan Schwarzer (evangelischer Pfarrer der Landeskirche Württemberg)


Name der Einrichtung:


Hauptamtliche in der Einrichtung (Konfession, Anstellungsträger, Profession, Arbeitsumfang)
1. 


Aufgaben von Ehrenamtlichen


Verpflegung:
· Cafébetrieb durch wirtschaftlichen Betreiber
· Cafébetrieb durch sozialen Betreiber (z.B. Caritas oder CVJM)
· [bookmark: _GoBack]Eigener nichtwirtschaftlicher Cafébetrieb, (z.B.: Ehrenamtliche bedienen eine Kaffeemaschine)
· Sonstiges: ______________________________________


Öffnungszeiten und kurze Auflistung des kulinarischen Angebots:


Welche Klientel nimmt welches Angebot wahr?


Eure Erfahrung mit dem Cafébetrieb:



Raum für Anmerkungen oder Tipps an uns:


